
  24.9.2009   

Professionelles Abrechnungs- und Forderungsmanagement für Ärzte 
 

Pressekontakt: Dr. Christine Winkler · Tel.: 0163/4847010 · Fax: 0208/4847711 · E-Mail: cwinkler@pvs-rr.de 
Privatärztliche VerrechnungsStelle Rhein-Ruhr GmbH · Remscheider Str. 16 · 45481 Mülheim an der Ruhr 

 

 
Veranstaltungshinweis: Früherkennung von Brustkrebs 

Auf die richtige Technik kommt es an! 
 
 
Die Privatärztliche VerrechnungsStelle Rhein-Ruhr (PVS) veranstaltet in ihrer 
Geschäftsstelle in Wuppertal das „Sicher fühlen-Seminar“ mit praktischen 
Anleitungen zur Selbstuntersuchung der Brust . 
 
Unter dem Motto „Sicher fühlen“ findet am Mittwoch, dem 7.10.09, in der PVS 
Geschäftsstelle Wuppertal, Hofaue 35 – 39, um 16.30 Uhr, ein Seminar zur 
Selbstuntersuchung der Brust in Kooperation mit der Krebsgesellschaft NRW statt. Im 
Rahmen der 1 ½ -stündigen Veranstaltung können sich interessierte Frauen kostenlos über 
die Möglichkeiten und Verfahren der Früherkennung von Brustkrebs informieren und die 
Untersuchung an Tastmodellen erlernen. Referent ist Dr. med. Jörg Falbrede, Chefarzt der 
Frauenklinik und Leiter des Brustzentrums der Kliniken St. Antonius in Wuppertal. 
 
Früherkennung ist die wichtigste Maßnahme im Kampf gegen Brustkrebs. Dennoch herrscht 
bei vielen Frauen Unsicherheit darüber, wie und in welchen Abständen sie ihre Brust 
untersuchen sollen. Um Veränderungen des Brustgewebes zu erspüren, kommt es vor allem 
auf die richtige Abtast-Technik an. Das „Sicher fühlen-Seminar“ besteht daher aus einem 
Theorieteil der Risikofaktoren, Krankheitssymptome und Möglichkeiten zur Früherkennung 
anspricht sowie einem ausführlichen Praxisteil. Mit Hilfe von Silikonmodellen wird die 
Technik der Tastuntersuchung veranschaulicht und geübt.   
 
Mit mehr als 3.000 durchgeführten Seminaren ist die „Sicher fühlen-Kampagne“ in Ausmaß 
und Dauer die bislang größte Aktion dieser Art in Deutschland. Getragen wird sie vom 
nordrhein-westfälischen Gesundheitsministerium, allen gesetzlichen Krankenkassen in 
Nordrhein-Westfalen, der Kassenärztliche Vereinigung Westfalen-Lippe und der 
Krebsgesellschaft NRW. Als Kooperationspartner in Wuppertal stellt die PVS den Referenten 
aus den Reihen ihrer Mitglieder und die Räumlichkeiten kostenlos zur Verfügung.  
 
Patientinnen und Patienten suchen heute zunehmend eigenverantwortlich Lösungen für ihre 
gesundheitlichen Probleme. Da Arzt und Patient Partner in der Medizin sind, richtet die PVS 
Rhein-Ruhr als ärztliche Gemeinschaftseinrichtung ihr soziales Engagement auch speziell 
auf Patienten aus und bietet Dienstleistungen an, die sie mit seriöser Information versorgen. 
 
Das Seminar ist auf maximal 15 bis 20 Frauen ausgelegt. Es wird in der PVS Geschäftsstelle 
wiederholt am 18.11.09, um 16.30 Uhr, mit der Referentin Anette Bergmann, 
niedergelassene Gynäkologin in einer Gemeinschaftspraxis in Wuppertal. Ein weiterer 
Termin findet am 2.12.09 mit Dr. med. Wolfgang Reich statt, der ebenfalls niedergelassener 
Gynäkologe in einer Gemeinschaftspraxis in Wuppertal ist. 
 
Um Anmeldung wird unter Tel.: 0208/4847 344 bei Frau Apitzsch oder per E-Mail 
uapitzsch@pvs-rr.de gebeten.  
 
Weitere Infos: www.sicher-fuehlen.de. 
 
 


